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WOHNEN …  … BEI DER … IN HAMBURG

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER,

Hamburg hat gewählt. Sie hat-
ten die Wahl – und haben viel-
leicht den Grundstein für die 
rot-grüne Koalition gelegt. 
Das Wohnen als Schlüsselthe-
ma der neuen Legislaturperiode 
haben sich beide Koalitionspart-
ner auf die Fahnen geschrieben. 
Es soll ein neues Bündnis für 
das Wohnen für Hamburg ge-
ben. Die Vorlage liefert das er-
folgreiche Bündnis mit der bis-
herigen SPD-Regierung. Der 
Senat will damit das Bauen er-
leichtern. Die Wohnungsunter-
nehmen sollen im Gegenzug 
der anhaltend großen Nachfra-
ge nach Wohnungen in Ham-
burg gerecht werden.

Wir haben uns zum bisherigen 
Bündnis bekannt. Gegenwär-
tig bauen wir 152 neue Woh-
nungen. Die letzten sollen Ende 
2016 bezugsfertig werden. Da-
mit schaffen wir für Sie ein 
größeres Angebot an neuen,  
modernen Wohnungen. Die öf-
fentliche Förderung sorgt für 
niedrige, genossenschaftliche 
Mieten.
Auch künftig bieten wir uns als 
Bündnispartner an. Vorausge-
setzt, ein rot-grüner Senat lässt 
die Kirche im Dorf und fordert 
nicht parallel dazu noch mehr 
Energieeffizienz, noch mehr 
Ausgleichsgrün, noch mehr 
Dachbegrünung. Bemüht sich 

stattdessen darum, dass die 
Grundstückspreise in Hamburg 
nicht weiter steigen. Sonst wird 
das Bauen über kurz oder lang 
so teuer, dass wir passen müs-
sen. Bündnis hin oder her.

Liebe Leser, lassen Sie uns ge-
meinsam in den nächsten Mo-
naten beobachten, wie der 
neue Senat mit diesem sensib-
len Thema umgeht. Wir wer-
den ihn an den Ergebnissen 
des ausgelaufenen, erfolgrei-
chen Bündnisses messen.

Vorstand

EDITORIAL & INHALT

Claus-Dietrich Scholze
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In den Bau- und Pflanzenmärkten tum-
meln sich zur Zeit besonders viele „blu-
menbegeisterte“ Menschen …. Sie auch? 

Zeigen Sie uns, was Ihr grüner Daumen so 
alles zuwege gebracht hat. Wir suchen auch 
in diesem Jahr die drei allerschönsten, bun-
ten und kreativen Balkone oder Gärten!

Schicken Sie Ihr bestes Foto bis zum  
3. Juli 2015 an Ulrike Niemann. 

Gerne per E-Mail an niemann@wv1902.de. 
Drei Gewinner werden sich über Meridi-
anSpa- oder Bauhausgutscheine freuen 
können. 

Übrigens, wussten Sie, dass Lavendel die 
Pflanze des Monats Juli ist? Wegen seines 
Dufts sollen ihn schon die alten Römer als 
Badezusatz verwendet haben…
Lavendel gehört zu den wichtigsten Pflan-
zen der Naturheilkunde und hält zudem, in 
Säckchen gefüllt, die Motten fern.

Ein Gewinnerbalkon 
des letzten Jahres

6. HAMMER LAUF -  DABEI!
Bei strahlendem Sonnenschein fand am 19. April der beliebte Hammer Lauf der HT16 
statt. Über 40 -er der Jahrgänge 1944 bis 2006 bestritten joggend oder walkend den 
5-Kilometer-Volkslauf durch Hamms grüne Oasen. Alle haben das Ziel erreicht, jeder in 
seinem individuellen Tempo. Stolz wurden die Urkunden entgegengenommen und die 
erreichten Zeiten diskutiert. Zum Abschluss gab`s eine Bratwurst und den festen Vorsatz, 
auch im nächsten Jahr wieder mitzulaufen. 

Das obligatorische  
Fotoshooting vor dem Start 

FLEISSIGE GÄRTNER GESUCHT!  
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Abschied nach einem ereignisreichen „Arbeitstag“

Turbulent war es am 23. April in unserer Geschäftsstel-
le! Kay, Nils, Jannik und Jan Alexander schnupperten Büroluft 
und schauten den KollegInnen über die Schulter. Wie funkti-
oniert der Terminal am Empfang? Was tut eigentlich ein Ver-
mieter so den ganzen Tag? Toll, der Baustellenbesuch mit un-
seren Technikern! Kleine Arbeiten und Dienste wurden gerne 
übernommen, sogar unser Schaukasten an der Lübecker Stra-
ße neu dekoriert. Es hat allen Spaß gemacht. Und, mal sehen, 
wer sich von den Vieren später für eine Ausbildung zum Immo-
bilienkaufmann entscheiden wird?

Behutsame Modernisierung der Wohnanlage Hoherade / Pinneberger Weg. 
Nach gut einem Jahr Planungsvorlauf, der Abstimmung mit dem Denkmalschutzamt, 
fünf Bewohnerversammlungen, mehreren Ausschreibungen und langen Verhandlun-
gen begannen Ende März die Bauarbeiten. Aus allen 71 Wohnungen werden die 
Gas-Einzelthermen entfernt. An ihre Stelle tritt eine zentrale Beheizung durch Fern-
wärme. Das Warmwasser wird 
durch Wärmetauschern in den 
Wohnungen erzeugt. Die hofsei-
tige Fassade wird gedämmt, vie-
le Fenster und manches Bad er-
neuert.

Folker Sahlmann, unser Projekt-
leiter für die umfangreichen Ar-
beiten, ist zufrieden: „Das Haus 
ist 110 Jahre alt und denkmalge-
schützt. Nun reicht es nicht mehr 
aus, es instand zu halten. Wir 
müssen mehr tun, um die Sub-
stanz langfristig zu erhalten. Da-
bei berücksichtigen wir so weit 
wie möglich die Wünsche unse-
rer Bewohner, mit denen wir im 
ständigen Dialog stehen. Sie un-
terstützen die Handwerker. Des-
halb kommen wir gut voran.“

Im September sollen die Ar-
beiten abgeschlossen werden. 
Dann können auch die Garten-
anlagen wiederhergestellt wer-
den – und der Innenhof hat sei-
ne Beschaulichkeit zurück.

Ein Hinweis an die Nachbarschaft, warum vorüberge-

hend so viele Handwerkerautos die knappen Parkplätze 

belegen. Im Innenhof dominiert das frisch aufgestellte Gerüst.

EIMSBÜTTELER „DENKMAL“  
WIRD FIT FÜR DIE ZUKUNFT

BOYS`DAY 2015 – 

 MACHT MIT!
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Björn Hansen (links) und Marco Homann sind unsere „Saubermänner“.

Björn Hansen und Marco Homann achten auf die Sauberkeit 
der Wohnanlagen. 

Seit dem 1. April unterstützen Björn Hansen und Marco Homann 
unser Hausmeisterteam. Sie achten darauf, dass unsere Wohnan-
lagen sauber und ordentlich aussehen. „Ein Hausmeister wird zu-
nehmend durch Bürotätigkeiten belastet. Muss Aufträge, Berichte 
und Protokolle schreiben, sich mit Firmen- und Behördenvertre-
tern abstimmen. Da bleibt immer weniger Zeit, für die Sauberkeit 
in den Wohnanlagen zu sorgen“ sagt Jan-Bernd Köller, Leiter der 
Technischen Abteilung. „Deshalb haben wir uns dafür entschie-
den, die Herren Hansen und Homann mit diesen Aufgaben zu 
betrauen. Die Hausmeister haben damit den Rücken frei für an-
dere, unaufschiebbare Aufgaben – auch für die Bürotätigkeiten“. 
 
Die beiden haben einen Tourenplan, der sie durch die Wohn-
anlagen führt. Wie unsere Hausmeister sind sie mit einem Opel 
Combo unterwegs, der nicht zu übersehen ist. Haben Sie einen 
Tipp, wo es sauberer sein könnte, sprechen Sie Herrn Hansen 
oder Herrn Homann gerne persönlich an. Oder wenden Sie sich 
einfach an Ihren Hausmeister.

Schauen Sie beim Bau zu –  
unsere webcam macht‘s möglich

Vor einem Jahr standen hier noch Studio- 
und Bürogebäude des Studio Hamburg. Sie 
wurden nicht mehr benötigt. Studio Ham-
burg wollte sich von dem 10.000 m² gro-
ßen Grundstück trennen – Hamburger Leh-
rer-Baugenossenschaft und wir griffen zu. 
 
In fünf Häusern sollen bis Mitte 2016 ins-
gesamt 150 Wohnungen an der Stra-
ße Wöschenhof in Tonndorf entstehen.  
90 Wohnungen baut die Hamburger Leh-
rer-Baugenossenschaft, 60 wir. Direkt am 
grünen Rahlau-Wanderweg wird es sich 
hier ruhig wohnen lassen: Ein mehrge-
schossiges Parkhaus bietet guten Lärm-
schutz zur Jenfelder Allee hin. Wohnungs-
nahe Stellplätze haben wir im Parkhaus 
gleich mit gekauft. 

Vorstand Claus-Dietrich Scholze blickt 
vom Obergeschoss des Parkhauses über 
die Baustelle: „Die Bauarbeiten kommen 
zügig voran. Mitte kommenden Jahres 
wird hier ein neues Wohnquartier bezo-
gen, das preiswerte öffentlich geförderte 
Wohnungen in ruhiger Lage und zugleich 
guter Infrastruktur bietet. Einkaufszen- 

NEUBAU AM RAHLAUWANDERWEG HAT BEGONNEN

Die Gebäudezuschnitte des Gartengeschosses nahe dem Wanderweg sind schon gut zu erkennen.

trum „Tondo“ und Bahnhof sind nur weni-
ge Gehminuten entfernt. Und auch zur Ot-
to-Hahn-Gesamtschule sind es nur wenige 
hundert Meter. Ich freue mich, unseren Mit-
gliedern ein so attraktives Angebot machen 
zu können.“

Ein direkter Nachbar hatte schon während 
der vorangegangenen Abbrucharbeiten Fra-

gen zum Vorhaben. „Davon habe ich ge-
hört und selbst den Kontakt gesucht“, so 
Scholze. Und siehe da: „Ich stand dem 
ehemaligen Vorstand einer anderen Ham-
burger Wohnungsbaugenossenschaft ge-
genüber. Nach mehreren Tassen Tee sind 
wir mit dem sicheren Gefühl auseinander 
gegangen, dass hier eine gute neue Nach-
barschaft entstehen wird.“ 

MEHR VOR-ORT-SERVICE 
FÜR SIE

ONNEN

Bilder unserer webcam finden Sie unter 

www.wv1902.de/webcams.

BERICHTE AUS DER GENOSSENSCHAFT
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Aus 100 g Butter,100 g Zucker, 2 Eiern, 150 g Mehl und 1 TL Backpulver einen Rührteig 
herstellen und in eine gefettete, gemehlte Springform füllen. Den Teig glattstreichen.
Je nach Jahreszeit Obst zubereiten, 500 g sollten ausreichen: Im Moment passt gut  
Rhabarber, der abgezogen und in Stücke geschnitten wird. Später schmecken Apri-
kosen (entsteinen und halbieren), Pflaumen (ebenfalls entsteinen und halbieren) oder 
Äpfel (halbieren und fächerförmig aufschneiden). Das rohe Obst auf dem Teig vertei-
len, etwas eindrücken und 30 Minuten bei 180° im Ofen backen.

Den abgekühlten Kuchen mit Puderzucker bestäuben, bei Äpfeln Aprikosenmarmela-
de aufstreichen. Der Teig kann variiert werden, indem etwas Zimt dazugegeben wird. 
50 g der Mehlmenge kann man z.B. durch gemahlene Mandeln ersetzen. Der Kuchen 
ist auch mit Vollkornmehl sehr lecker. Falls der Teig dann zu trocken ist, etwas Milch 
oder Rum hinzufügen. Guten Appetit!

BERICHTE AUS UNSERER 

Nachdem die Konzerte in den Jahren 2013 und 2014 kurzfristig 
abgesagt wurden, geben wir dem Polizeiorchester am Mittwoch,  
3. Juni um 15.00 Uhr erneut Gelegenheit, uns zu erfreuen. Wenn 
wir wieder Pech haben sollten, besuchen wir das Wasserspielkon-
zert um 16.00 Uhr. Dabei genießen wir die wunderschöne Bepflan-
zung bei einem Eis oder einer Tasse Kaffee in netter Gesellschaft.
Abfahrt per HVV vom „SieNa“ um 14.10 Uhr, Anmeldung erbeten 
bis Montag, 1. Juni.

Gemeinsam schmeckt es besser! 

Am Mittwoch, 10. Juni kochen Ehrenamtliche im Café Ur-
sprung, Carl-Petersen-Straße 59 b,  taiwanesische Gerichte. 
Das Café wird in Kooperation mit der Alsterdorf Assistenz Ost 
betrieben und bietet Menschen mit Handicap in Küche und 
Service einen Arbeitsplatz. Um 12.00 Uhr ist für “SieNa” ein 
Tisch reserviert. Alle, die gern in Gemeinschaft essen, sind ein-
geladen. 

Wegen der Küchenplanung ist eine Anmeldung im “SieNa” 
bis Montag, 8. Juni erforderlich. Das Mittagessen kostet 4,50 
Euro, Getränke sind extra.

Bunte Wasserlichtspiele mit Musik

Mittwoch, 10. Juni 

3. Juni um 15.00 Uhr

Aller guten Dinge sind drei - 
Polizeiorchester in 

PLANTEN UND BLOMEN
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KOMPONISTENQUARTIER  
HAMBURG - MUSIKGESCHICHTE HAUTNAH ERLEBEN!

Hamburg besitzt eine einzigartige Musiktradition. 
Bedeutende Komponisten, wie Telemann und Brahms 
haben hier gewirkt oder wurden hier geboren. Im Kom-
ponistenQuartier finden wir drei Museen in Hamburger 
Kaufmanns- und Bürgerhäusern. Gemeinsam können 
wir hinter die Kulissen schauen: Wer waren die mu-
sikalischen Akteure? Wie lebten sie? Wie klingt ihre 
Musik? Wir besuchen die Telemann-Bach-Hasse-Aus-
stellung am Donnerstag, 18. Juni. Nach einer halbstün-
digen Führung haben wir Gelegenheit, die Geschichte 
der Musikstadt Hamburg zu entdecken, auch im an-
grenzenden Brahmsmuseum. Wer mag, kommt hin-
terher noch mit ins Paulaner`s am Großneumarkt zum 
Mittagstisch. Der Eintritt kostet mit Führung 4.- Euro, 
Abfahrt vom „ SieNa“ per HVV  um 10.14 Uhr. Die An-
meldung ist bis Donnerstag, 11. Juni möglich.

WO DIE OSTSEEWELLEN…

Und wer gewinnt dieses Mal?©
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KomponistenQuartier in der Hamburger Neustadt

Am Freitag, 26. Juni bringt uns der 
“Reisering” ins Ostseebad Rerik in 
Mecklenburg. Nach dem Mittag- 
essen (Fisch oder Schweinebraten 
– bei der Anmeldung bitte angeben) 
unternehmen wir eine zweistündige 
Schifffahrt durch das Salzhaff, vorbei 
an der Halbinsel Wustrow und der In-
sel Poel. An Bord wird ein Kaffeege-
deck gereicht. Wenn wir wieder fes-

ten Boden unter den Füßen haben ist 
noch Zeit für die Erkundung des Fi-
schereihafens.
Die Tagesfahrt mit Mittagessen, 
Schifffahrt und Kaffeegedeck kos-
tet 61.- Euro. Abfahrt ist um 9.00 Uhr 
vom ZOB, Rückkehr gegen 20.00 Uhr.
Anmeldung mit Bezahlung im “Sie-
Na”, begrenzte Teilnehmerzahl!

MINIGOLF IM 
HAMMER PARK
Am Donnerstag, 2. Juli machen wir uns 
um 15.30 Uhr gemeinsam vom „SieNa“ 
aus auf den Weg zur Minigolfanlage im 
Hammer Park. Wie schon in den vergan-
genen Jahren stärken wir uns zuerst an 
einer mitgebrachten Schokokusstorte. 
Kaffee gibt es vor Ort zu kaufen. Dann 
sind wir fit für die sportliche Herausfor-
derung und schwingen eine Runde lang 
die Golfschläger. Wer noch einen Ku-
chen mitbringen möchte, sage bitte vor-
her im “SieNa” Bescheid.
Anmeldung erbeten bis Mittwoch,  
1. Juli. Eine Runde Minigolf kostet  
3,50 Euro.

Donnerstag, 18. Juni. 
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Die ersten Sätze, die Philipp Reis am 26. Oktober 1861 in sein „Telephon“ gespro-
chen haben soll, lauteten: „Die Sonne ist von Kupfer“ und „Das Pferd frisst kei-
nen Gurkensalat.“ Damit wurde die Kommunikation zwischen Menschen grund-
legend revolutioniert. War es noch bis in die 1960er-Jahre in Deutschland ein 
Privileg, einen Einzelanschluss zu besitzen, so begann mit der Marktreife der mo-
bilen Kommunikation der unaufhaltsame Aufstieg der Telefonkommunikation.
Das Unternehmen SIEMENS war von Anfang an wegweisend daran beteiligt. Ei-
nige Mitarbeiter legten in den 1960er-Jahren den Grundstein für eine kleine, aber 
feine Sammlung historischer Telefone, die im eigenen Haus gefertigt wurden. Das 
älteste Exponat ist ein Pultwand-Fernsprecher aus dem Jahr 1899, das neuste ein 
digitales IP-Telefon. Auch Kurioses und Seltenes ist ausgestellt. Gerd von Borstel 
– im „SieNa“ durch seine Reiseberichte bekannt – hat 41 Jahre bei der SIEMENS 
AG im Bereich Kommunikation gearbeitet und war 28 Jahre für die Sammlung 
zuständig. Bekannt kurzweilig weiß er davon so manche Geschichte zu erzählen.
Wir besuchen die Ausstellung am Mittwoch, 15. Juli. Die Teilnahme ist kosten-
los, Anmeldung bis Montag, 13. Juli erbeten. Abfahrt vom „SieNa“ mit dem HVV-
Bus 261 um 14.50 Uhr. Von der Haltestelle Berliner Tor aus sind es 10 Minuten 
Fußweg zum Lindenplatz.

FÜHRUNG DURCH DIE SAMMLUNG HISTORISCHER 
TELEFONE IM SIEMENS-HAUS AM BERLINER TOR

Zu bestaunen: 

Telefone der Jahrhunderte

Dieser eineinhalbstündige IBA-Rundgang führt durchs quirlige, bunte Gründer-
zeitquartier Wilhelmsburgs  und endet beim Energiebunker, einem Mahnmal in 
der Neuhöfer Straße. Unterwegs geht es am Veringeck vorbei, einem interkul-
turellen Seniorenwohnhaus mit öffentlichem Hamam sowie an dem mehrfach 
ausgezeichneten Weltquartier, einer modernisierten und durch Neubauten er-
gänzten Siedlung aus den 1930er-Jahren. Der Energiebunker ist ein Projekt der 
Internationalen Bauausstellung, IBA Hamburg. Im Jahr 1943 als Flakbunker er-
richtet, bot er tausenden Menschen Schutz vor Luftangriffen. Nach der  Spren-
gung des Inneren durch britische Besatzungssoldaten wurde er  mehr als 60 
Jahre lang nicht genutzt. Durch die IBA Hamburg erfolgte eine Sanierung sowie 
der Umbau zu einem regenerativen Kraftwerk mit Großwärmespeicher. Vom 
Dachcafé aus bietet sich ein einzigartiger Blick über Hamburg und den Hambur-
ger Hafen  bis hin zu den Harburger Bergen. 
Freitag, 24. Juli, Abfahrt per HVV um 15.11 Uhr ab S-Hasselbrook. 
Der Rundgang von 16.00 bis 17.30 Uhr ist kostenlos, Anmeldung bis zum  
22. Juli erbeten.

DURCH DAS REIHERSTIEGVIERTEL 
ZUM ENERGIEBUNKER

Mittwoch, 15. Juli. 

Freitag, 24. Juli, 

Zu bestaunen: 

Telefone der Jahrhunderte

Vom Flakbunker zum KraftwerkBlick vom BunkerEin imposantes Gebäude



Juni 2015
Betreuungsgruppe für Demenzkranke 1. Juni 14.30 Uhr mit Anmeldung
Englischkurs 1. Juni 18.00 Uhr mit Anmeldung
SieNa-Treff 2. Juni 16.00 Uhr ohne Anmeldung
Polizeiorchester Planten und Blomen 3. Juni 14.10 Uhr   Abfahrt mit Anmeldung
Kundalini Yoga 3. Juni 18.30 Uhr mit Anmeldung
Mach mit - bleib fit 5. Juni 11.00 Uhr mit Anmeldung
Englischkurs 8. Juni 18.00 Uhr mit Anmeldung
Singkreis „Hammer Lerchen“ 9. Juni 16.00 Uhr ohne Anmeldung
Mittagstisch im Café Ursprung 10. Juni 12.00 Uhr mit Anmeldung
Kundalini Yoga 10. Juni 18.30 Uhr mit Anmeldung
WiKi-Kino, Film „Mit ganzer Kraft“ 11. Juni 19.00 Uhr Wichernkirche
Mach mit - bleib fit 12. Juni 11.00 Uhr mit Anmeldung
Betreuungsgruppe für Demenzkranke 15. Juni 14.30 Uhr mit Anmeldung
Englischkurs 15. Juni 18.00 Uhr mit Anmeldung
SieNa-Treff 16. Juni 16.00 Uhr ohne Anmeldung
Kundalini Yoga 17. Juni 18.30 Uhr mit Anmeldung

BERICHTE AUS UNSERER 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Sabine Brunotte ist im „SieNa“ gerne 
für Sie da. Sie wollen sich für eine Ver-
anstaltung anmelden, haben Tipps oder 
Wünsche für weitere Programmpunkte 
oder wollen sich vielleicht auch selbst 
einbringen? Dann wenden Sie sich bit-
te an Sabine Brunotte:
Telefon: 040 - 25 19 27 46,  
E-Mail: brunotte@wv1902.de.

„SieNa“
Sievekingdamm 57, 20535 Hamburg (Bus Linie 161, Halt vor der Tür)

Idylle an der

Dove Elbe

VIERLANDENFAHRT MIT DER 
BERGEDORFER SCHIFFFAHRTSLINIE

Am Freitag, 28. August, wollen wir  Hamburgs idylli-
schen Landbezirk mit seiner reizvollen Natur und Tier-
welt erleben. Von Bergedorf aus schippern wir durch 
Curslack, Neuengamme, Altengamme und Kirchwerder 
zwischen Deichen, Feldern und Bauernhöfen auf der 
Dove Elbe. Dabei können wir an Bord Kaffee und Ku-
chen genießen. Nach 2 ½ Stunden landen wir wieder 
am Anleger in Bergedorf. 

Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren bezahlen für die-
se Tour 18,50 Euro, alle anderen 21,00  Euro. Anmel-
dung und Bezahlung bis zum 31. Juli im “SieNa”, be-
grenzte Teilnehmerzahl!
Abfahrt  mit der RB 81 um 13.08 Uhr vom Bahnhof Has-
selbrook zum Hauptbahnhof, dort umsteigen in die RE 1.
Die Schiffstour startet um 14.00 Uhr vom Anleger Ber-
gedorf.

Freitag, 28. August,



Juni 2015
Besuch im KomponistenQuartier 18. Juni 10.14 Uhr   Abfahrt mit Anmeldung
Mach mit - bleib fit 19. Juni 11.00 Uhr mit Anmeldung
Englischkurs 22. Juni 18.00 Uhr mit Anmeldung
Singkreis „Hammer Lerchen“ 23. Juni 16.00 Uhr ohne Anmeldung
Kundalini Yoga 24. Juni 18.30 Uhr mit Anmeldung
Tagesfahrt nach Rerik/Ostsee 26. Juni 09.00 Uhr   ab ZOB mit Anmeldung
Mach mit - bleib fit 26. Juni 11.00 Uhr mit Anmeldung
Betreuungsgruppe für Demenzkranke 29. Juni 14.30 Uhr mit Anmeldung
Englischkurs 29. Juni 18.00 Uhr mit Anmeldung
SieNa-Treff 30. Juni 16.00 Uhr ohne Anmeldung

Juli 2015 Termin
Kundalini Yoga 1. Juli 18.30 Uhr mit Anmeldung
Minigolf im Hammer Park 2. Juli 15.30 Uhr   ab SieNa mit Anmeldung
Mach mit - bleib fit 3. Juli 11.00 Uhr mit Anmeldung
Englischkurs 6. Juli 18.00 Uhr mit Anmeldung
Singkreis „Hammer Lerchen“ 7. Juli 16.00 Uhr ohne Anmeldung
Kundalini Yoga 8. Juli 18.30 Uhr mit Anmeldung
WiKi-Kino, Film „Zwei Tage, eine Nacht“ 9. Juli 19.00 Uhr Wichernkirche
Mach mit - bleib fit 10. Juli 11.00 Uhr mit Anmeldung
Betreuungsgruppe für Demenzkranke 13. Juli 14.30 Uhr mit Anmeldung
SieNa-Treff 14. Juli 16.00 Uhr ohne Anmeldung
Besuch der Sammlung historischer Telefone 15. Juli 14.50 Uhr   ab SieNa mit Anmeldung
Kundalini Yoga 15. Juli 18.30 Uhr mit Anmeldung
Mach mit - bleib fit 17. Juli 11.00 Uhr mit Anmeldung
Singkreis „Hammer Lerchen“ 21. Juli 16.00 Uhr ohne Anmeldung
Mach mit - bleib fit 24. Juli 11.00 Uhr mit Anmeldung
IBA-Rundgang durch Wilhelmsburg 24. Juli 15.11 Uhr ab 

 Hasselbrook mit Anmeldung
Betreuungsgruppe für Demenzkranke 27. Juli 14.30 Uhr mit Anmeldung
SieNa-Treff 28. Juli 16.00 Uhr ohne Anmeldung

August 2015 Termin

Englischkurs 3. August 18.00 Uhr mit Anmeldung
Singkreis „Hammer Lerchen“ 4. August 16.00 Uhr ohne Anmeldung
WiKi-Kino, Film „Selma“ 6. August 19.00 Uhr Wichernkirche
Mach mit - bleib fit 7. August 11.00 Uhr mit Anmeldung
Betreuungsgruppe für Demenzkranke 10. August 14.30 Uhr mit Anmeldung
Englischkurs 10. August 18.00 Uhr mit Anmeldung
SieNa-Treff 11. August 16.00 Uhr ohne Anmeldung
Kundalini Yoga 12. August 18.30 Uhr mit Anmeldung
Mach mit - bleib fit 14. August 11.00 Uhr mit Anmeldung
Englischkurs 17. August 18.00 Uhr mit Anmeldung
Singkreis „Hammer Lerchen“ 18. August 16.00 Uhr ohne Anmeldung
Kundalini Yoga 19. August 18.30 Uhr mit Anmeldung
Mach mit - bleib fit 21. August 11.00 Uhr mit Anmeldung
Betreuungsgruppe für Demenzkranke 24. August 14.30 Uhr mit Anmeldung
Englischkurs 24. August 18.00 Uhr mit Anmeldung
SieNa-Treff 25. August 16.00 Uhr ohne Anmeldung
Kundalini Yoga 26. August 18.30 Uhr mit Anmeldung
Mach mit - bleib fit 28. August 11.00 Uhr mit Anmeldung
Vierlandenfahrt per Schiff 28. August 13.08 Uhr ab 

 Hasselbrook
mit Anmeldung

Englischkurs 31. August 18.00 Uhr mit Anmeldung

BERICHTE AUS UNSERER 
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